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Herzlich Willkommen heiße ich Sie als Bischof der Evangelischen Kirche zum 34. 

Europäischen Jugendtreffens der Communauté de Taizé. Mein besonderer Gruß gilt Frère 

Alois! 

Laudate omnes gentes, laudate dominum – lobsingt ihr Völker alle, lobsingt und preist den 

Herren. Dieser Kanon ist für Generationen von Menschen untrennbar mit der ökumenischen 

Gemeinschaft von Taizé verbunden. Nun wird dieses Lied in den nächsten Tagen in Berlin in 

Messehallen und Kirchen, Wohnungen und Wohngemeinschaften erklingen. Von Menschen 

ganz unterschiedlicher Herkunft und Nationalität wird es gesungen werden, vereint im 

Vertrauen auf Gott.  

Schon vor hunderten von Jahren sind Menschen aus ganz Europa nach Berlin gekommen, 

weil sie hier frei ihren Glauben leben konnten. Berlin hat auch Erfahrung damit, in 

ökumenischer Verbundenheit dem christlichen Bekenntnis zu Gott Klang und Stimme zu 

geben. Der erste Ökumenische Kirchentag im Jahr 2003 war eine bedeutende Wegmarke im 

Miteinander der Konfessionen. Ihr Jugendtreffen knüpft daran an. Und bei allen schwierigen 

Wirtschaftsfragen in der EU, werden Sie zeigen: Europa ist nicht nur eine Wirtschafts-, 

sondern auch eine Werte- und eine Glaubensgemeinschaft. 

Ich wünsche Ihnen glaubensstärkende Erfahrungen miteinander, aber auch gute Gespräche 

mit Berlinerinnen und Berlinern, denen das Vertrauen auf Gott noch fremd ist.   

Ihr 

 
 
Bischof Markus Dröge 


